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Vorlage Nr. 144/2021 

    
 

Abteilung 2.5 - Schulen und Kindergärten  
Sachbearbeiter(in): Lehmann, Madeleine 
02.08.2021 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Kultur-, Sozial- und Verwaltungsausschuss (öffentlich) 22.09.2021 

Gemeinderat (öffentlich) 06.10.2021 
 
 
 
 

Einstellung einer pädagogischen Fachkraft als Kindergartenbeauftragte/r (m/w/d) und 
Austritt aus dem Landesverband katholischer Kindertagesstätten 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Einstellung einer pädagogischen Fachkraft als Kindergartenbeauftragte/ 
r (m/w/d) mit 50% und den gleichzeitigen Austritt aus dem Landesverband katholischer 
Kindertagesstätten.  
  
 

Begründung: 
Die Abteilung 2.4 Schulen und Kindergärten führte im Juni einen Optimierungsworkshop durch und 
beleuchtete mehrere Prozesse. Als ein Ergebnis stellte sich ein großes Defizit und eine große 
Aufgabenfülle bei der Betreuung und Fachberatung der Kindertageseinrichtungen vor allem im Hinblick 
auf den weiteren Ausbau und den stetig steigenden Bedarf heraus. Bislang unterstützt der 
Landesverband katholischer Kindertagesstätten die Stadt Rottweil vorwiegend im Bereich 
Qualitätsmanagement. Die Stadt Rottweil ist hierfür Mitglied beim Landesverband katholischer 
Kindertagesstätten.  
 
In der Vergangenheit hat sich in der Praxis strukturell gezeigt, dass die Kindergarten- und 
Schulverwaltung erster und hauptsächlicher Ansprechpartner für die städtischen 
Kindertageseinrichtungen und deren Erzieherinnen und Erzieher ist und die Betreuung und Beratung 
übernimmt. Dies erfolgt hauptsächlich auch im Bereich der Personalberechnung und der 
Baumaßnahmen, aber auch bei der Bedarfsplanung.  
 
Um einen direkten Ansprechpartner vor Ort bei der Stadtverwaltung zu haben, die Themen zu bündeln 
und dadurch effektivere Entscheidungs- und Informationsprozesse zu ermöglichen, schlägt die 
Stadtverwaltung vor, aus dem Landesverband katholischer Kindertagesstätten zum 31.12.2021 
auszutreten und dafür eine pädagogische Fachkraft als Kindergartenbeauftragte/r 50% zum 01.01.2022 
einzustellen. Die 50% des Stellenumfangs ergeben sich aus dem bisherigen und künftigen, jährlichen 
Mitgliedsbeitrag an den Landesverband katholischer Kindertagesstätten, welcher derzeit rund 10.000€ 
jährlich beträgt. Der Mitgliedsbeitrag errechnet sich anhand der Gruppenanzahl und würde mit dem 
weiteren Ausbau der städtischen Kindertageseinrichtungen steigen. Die städtischen 
Kindergartengruppen werden nach derzeitigem Planungsstand von momentan 10 Gruppen bis 2024 auf 
voraussichtlich 28 Kindergartengruppen steigen. 
 
Eine Bündelung aller dieser Themen und Arbeitsbereiche in einer Stelle bei der Stadtverwaltung bringt 
zusätzlich Vorteile im Hinblick auf die trägerübergreifende Zusammenarbeit, die Vereinheitlichung von 
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Qualitätsstandards, die Mitarbeit bei der Personalgewinnung und beim Personalcontrolling, aber auch 
bei der konzeptionellen Arbeit und dem Thema Kinderschutzkonzept.  
Als Voraussetzung für die Besetzung der Stelle wird ein Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
mit Zusatzqualifikationen als Fachwirt/in für Führung und Organisation im Sozialwesen oder ein 
Bachelor für Management und Bildungseinrichtungen im Sozialwesen bzw. ein vergleichbarer Abschluss 
benötigt. Die Eingruppierung erfolgt in TVöD SuE 13.  
 
Bei Recherchearbeiten zeigte sich, dass einige Kommunen mit städtischen Einrichtungen ebenfalls eine 
eigene Fachberatung haben, wie beispielsweise die Stadt Tuttlingen, die Stadt Hilzingen und die Stadt 
Balingen. Zusätzlich würde mit der Stellenschaffung ein Äquivalent zur Schnittstelle Schule und 
Verwaltung geschaffen werden, welche bereits besteht und sich als enorm wichtig erweist.  
 
 
 
 

Finanzierung: 
 
Personalaufwendungen (50 % SuE 13):      30.000 € 
Wegfall Mitgliedsbeitrag Landesverband:  -28.000 € 
 
 
 
Zuständigkeit: 
Die Zuständigkeit des Gemeinderates ergibt sich aus § 2 Ziff. 1 der Hauptsatzung. 
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